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Blühwiesen werden gemäht 

 

Schön waren die Blühstreifen und -wiesen auf städtischen 

Grünflächen in den letzten Wochen und Monaten anzusehen. 

Gräser und Wildblumen wie die Wiesen-Margerite, die Wiesen-

Flockenblume, die wilde Malve oder der Wiesen-

Storchenschnabel waren zu sehen. Wenn auch durch die 

Trockenheit des letzten Sommers bedingt nicht an allen Stellen 

die Blumen so üppig gewachsen waren, wie Klaus Breuer, Leiter 

des Bereichs Stadtgrün und Friedhofswesen, es sich gewünscht 

hätte.  

 

Seit dieser Woche werden die Blumenwiesen im Stadtgebiet 

gemäht, u.a. um die Sichtbeziehungen im Straßenverkehr zu 

gewährleisten und auch der Brandgefahr bei extremer Trockenheit 

vorzubeugen. Das Schnittgut bleibt liegen, so dass sich noch nicht 

komplett abgeblühte Blüten zu Samen entwickeln können und 

auch im nächsten Jahr wieder Blühwiesen entstehen.  
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Familienzentrum „Stark in Ickern“ 

Schnulli-Spiel Gewinner ausgezeichnet 

 

Beim gemeinsamen Fest des Familienzentrums „Stark in Ickern“ 

der Tageseinrichtungen St. Antonius und den städtischen Kitas 

Villa Kunterbunt und Lummerland sowie dem Familienbüro war 

Mitte Juni unter dem Motto „Zirkus der Akteure“ viel los. 

Angeboten wurden unter anderem Workshops, Spiele sowie 

umfangreiche Informationen zu den Kooperationspartnern aus 

dem Stadtteil und dem gesamten Stadtgebiet. Die Preise für das 

Schnuller-Schätzspiel, dass Kinder und Eltern vor eine nicht ganz 

leichte Aufgabe stellte, wurden gestern (11. Juli) vergeben. Drei 

Familien bewiesen dabei ein ganz besonders gutes Auge und 

lagen bei der Schätzung ganz in die Nähe der 283 Schnuller, die 

tatsächlich das Glas füllten.  

 

Freuen konnten sich die Mädchen und Jungen über attraktive 

Sachpreise, die ihnen von Ulrike Wolowski-Hassel und Monika 

Naroska vom Familienbüro sowie dem Kita-Leiter Frank Strümpel 

überreicht wurden. Ein Besuch in der Eisdiele Hitzefrei gewann 

Familie Lange, die 265 geschätzten Schnullern den dritten Preis 

errangen. Der zweite Preis, ein Gutschein über den Besuch des 

Musiktheaters „Krümmelmucke“, ging an Familie Thiele, die mit 

der Schätzung von 295 Schnullern nur noch vom Sieger, der 

Familie Köhli mit 280 geschätzten Schnullern, übertroffen wurden. 

Der erste Preisträger erhielt einen Leselust-Gutschein über ein 

Buch.  



 

 

Seite 2 

 

Das Familienbüro/ Frühe Hilfen Castrop-Rauxel verfügt über ein 

multiprofessionelles Netzwerk, um Familien und 

Alleinerziehenden, Müttern und Vätern sowie Schwangeren mit 

dem bestmöglichen Beratungs- und Informationsangebot 

unterstützen zu können. Dazu gehören kostenlose und 

passgenaue Angebote wie Eltern-Kind-Gruppen, beispielsweise 

im Jugendzentrum Trafo oder im Kultur- und Bildungszentrum 

Agora sowie das Vermitteln von Beratungsstellen oder 

Ansprechpartnern. Das Familienbüro/Frühe Hilfen ist der erste 

Baustein der kommunalen Präventionskette. Das Familienbüro ist 

unter Telefon 02305 / 9208257 erreichbar.  
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Oberflächensanierung auf der Erin-Kampfbahn 

beginnt 

 

Die Oberflächensanierung des Kunstrasenplatzes auf der Erin-

Kampfbahn beginnt Anfang August. Nachdem der EUV 

Stadtbetrieb die Maßnahme nach der Haushaltsgenehmigung 

ausgeschrieben hat, wurde der Auftrag nun vergeben. Die 

Arbeiten sollen Anfang August beginnen und voraussichtlich Ende 

August beendet sein. Gespräche mit dem beheimateten Verein 

haben bereits stattgefunden und gemeinsam nach 

Ausweichmöglichkeiten für die Mannschaften gesucht.  
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Ferienprogramm der VHS 

Junge Forscher sind gefragt  

 

Für junge Forscher zwischen von 8-12 Jahren veranstaltet die 

Volkshochschule vom 29. Juli bis 2. August täglich von 10.00 bis 

13.00 Uhr ein Ferienprogramm im Bürgerhaus, Leonhardstr. 4.  

 

In den ersten beiden Tagen wird die Natur erforscht – spannende 

Experimente mit Erde, Feuer, Wasser und Luft sind vorgesehen. 

Dann geht es weiter mit dem Bau eines Insektenhotels, das 

natürlich mit nach Hause genommen werden kann. Am 

Donnerstag werden Dosen zur Aufbewahrung von Stiften oder 

Schmuck hergestellt und aus alten Socken werden Handyhalter 

und Wutbälle. Am letzten Tag wird es bunt: selbst hergestellte 

Knete und Farben kommen zum Einsatz. Die Herstellung erfolgt 

ganz ohne Chemie!  

 

Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel. 02305/ 

5488410 entgegen. Das komplette Wochenangebot kostet 50 

EUR plus 15 EUR für die Materialien. 

 


